
Der Ferrari unter  
den Trocknern  
„D72326 RD“ von Gorenje
Warum den Trockner hinter einer 
Einbauwand verschwinden lassen, 
wenn er doch als Standgerät so viel 
Pep in den Raum bringen kann? Die 
Gerätelinie „Gorenje RedSet“ besticht 
aber nicht nur durch eine extravagante 
Farbgebung, sondern auch durch 
eine ausgezeichnete Funktionalität. 
Der Kondensationstrockner „D72326 
RD“ hat eine komfortable 34-Zenti
meter-Türöffnung mit einem 
189-Grad-Türöffnungswinkel und 
garantiert eine Trockenleistung 
der Energieeffizienzklasse B bei bis 
zu sieben Kilogramm Wäsche. Der 
knallige Rote ist Teil eines Trios, dem 
noch ein Waschvollautomat und eine 
Kühl-Gefrier-Kombination im selben 
Farbton angeschlossen sind.   
Preis: € 649

Gesprengte Ketten: Früher waren sie 
in Schränken und hinter Möbeltüren 
gefangen – heute emanzipieren sich  
die Haushaltsgeräte mit auffälligen 
Looks als Solisten. H.O.M.E. steht 
auf diese Standmodelle
text Sandra Piske  Fotos hersteller

Die Zukunft  
des Kochens 

„MC7889M“ von LG
„Beam me up, Scotty!“, möchte man 

diesem Gerät zurufen, so futuristisch 
sieht der verspiegelte Silberkasten aus. 

Worum es sich in Wirklichkeit handelt: 
die Mikrowelle „MC7889M“ von LG. 

Tatsächlich kann das Gerät einiges: 
Dank der „Intellowave“-Technik verteilt 

es die Mikrowellen dreidimensional 
im Innenraum und erreicht so 

eine besonders gleichmäßige 
Erwärmung der Lebensmittel. Die 

Gewichtautomatik hilft bei der Wahl 
des richtigen Programms – derer 

stehen 16 zur Verfügung: vier Auftau-, 
vier Grill- und acht automatische 

Kochprogramme. Eines allerdings ist 
noch so geblieben, wie man es kennt: 

Im Inneren der Mikrowelle dreht sich 
ein Glasteller.  Preis: € 279
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Für einen ganzen  
Berg Wein  

„WLE 1015“ von Bauknecht 
Wer beim Kauf seiner Küche noch 

nicht wusste, dass er sich einmal 
in einen Weinkenner entwickeln 

würde, muss den Einbaulösungen 
für Weinlagerschränke nicht 

nachtrauern. Es gibt trotzdem 
eine Lösung: „WLE 1015“ von 

Bauknecht beispielsweise schafft als 
Standgerät auf sechs Tablaren aus 

hochwertigem Holz, vier davon sind 
in ihrer Höhe verstellbar, Platz für 

bis zu 101 Weinflaschen – und das zu 
optimalen Temperaturbedingungen. 

Die Lagertemperatur kann von 
außen zwischen sieben und 18 Grad 

individuell eingestellt werden.  
Das schmeckt dem Weinliebhaber 

richtig gut.  Preis: € 1.149

Spülen im Miniaturformat 
„SK26E800EU“ von Siemens
Für kleine Küchen, Kochmuffel und 
Single-Haushalte genau richtig: Dieser 
kompakte Tisch-Geschirrspüler aus 
Silver Inox. Er sieht nicht nur stylish 
aus, sondern ist eine hervorragende 
Küchenhilfe – auch wenn nur wenig 
Geschirr anfällt. Der „SK26E800EU“ 
fasst bis zu sechs Maßgedecke und 
punktet mit einer Einstufung in 
die Energieeffizienzklasse A+. Sein 
Energieverbrauch von 174 kWh pro 
Jahr wurde auf der Grundlage von 280 
Standardreinigungszyklen berechnet. 
Wie die Großen ist dieser Kleine mit 
flexiblen Korbsystemen, Besteckkorb 
und Tassenetageren sowie einer 
elektronischen Restzeitanzeige in 
Minuten ausgestattet.  Preis: € 439

Küche kompakt – die 
konsequente Lösung 

„K1“ von Kitchoo
Normalerweise ist die Küche ein 

Raum, im Fall der Küche „K1“: ein 
Standgerät. Der hyperausgestattete 

Block kommt mit einem integrierten 
Kühlschrank mit Gefrierfach, zwei 
Induktionskochplatten und einer 

Teleskop-Mischbatterie als Standard. 
Optional können sogar noch ein 

Geschirrspüler, ein dreigeteiltes Fach 
für Mülltrennung und Besteckfächer 

gewählt werden. Wird die „K1“ in 
einem Büro eingesetzt, kann auf das 

Induktionskochfeld verzichtet werden 
und eine dementsprechend größere 

Arbeitsplatte entsteht. Wer sich dieses 
kompakte Gerät aufstellen möchte, 

braucht 130 x 100 x 65 Zentimeter Platz 
und kann aus heller oder dunkler Eiche 

und weiteren Farben und Oberflächen 
wählen.  Preis: ab € 6.220

Digital ist besser –  
sogar im Bad 
„Digitale Wannenbatterie“  
von Grohe
Die Armaturenserie „Ondus“ von 
Grohe ist nicht nur in der Farbgebung 
– Schwarz! – innovativ, sondern 
auch in ihrer digitalen Arbeitsweise. 
Sie funktioniert mit einem fort
geschrittenen Touch-Bedienpaneel 
mit hinterleuchteten Symbolen und 
einem digitalen Display mit intuitiver 
Menüführung sowie zwei individuell 
einstellbaren Programmen. So viel 
Können verlangt natürlich nach einem 
Solo-Auftritt: zum Beispiel in Form der 
digitalen Wannenbatterie für die frei 
stehende Bodenmontage.   
Preis: ab ca. € 5.288
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Knackig, frisch,  
gesund: Dampfgaren 
„DG 1450“ von Miele
Dampfgaren ist ein Mega-Trend in 
der Küche – und für viele so neu, 
dass sie keine Nische mehr in ihrer 
Küche finden, um ein Einbaugerät 
unterzubringen. Aber: Es gibt auch 
Dampfgarer als Standgerät. Mieles  
„DG 1450“ beispielsweise nimmt auf 
der Küchenzeile Platz und steht seinen 
in Küchenzeilen integrierten Kollegen 
in nichts nach. Seine „VitaSteam“-
Technologie garantiert eine genaue 
elektronische Temperaturregelung  
von 40 bis 100 Grad für optimalen  
Geschmacks-, Farb-, und Vitamin
erhalt. Er dampfgart auf bis zu 
drei Ebenen gleichzeitig – ohne 
Geschmacksübertragung zwischen den 
verschiedenen Speisen.  Preis: € 999

Früher war (nicht)  
alles besser 

„KSL20S56“ von Bosch
Kennen Sie den? Klar, den gab es 

schon mal – aber anders. Der Stand-
Kühlautomat „KSL20S56“ nimmt den 

Retro-Look vergangener Tage auf. Dabei 
integriert der schöne Kühle allerdings 

ressourcenschonende Technik von 
heute. Sein Energieverbrauch von 193 

kWh pro Jahr gewährt ihm Eintritt 
in die Energieeffizienzklasse A+. 

Sein Kühlraum fasst ganze 147 Liter 
(inklusive 17-Liter-Gefrierfach), dabei 

schnurrt er mit leisen 38 dB durch 
die Küche. Wer sich noch an die 

Originale erinnert, freut sich über 
die neue Geräuschentwicklung. Die 

alten Kühlschränke konnten ganz 
schön Krach machen. Das gab es 

früher auch nicht: Die elektronische 
Temperaturregelung ist über  
LED ablesbar.  Preis: € 1.699

H.O.M.E.122


